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Antrag der Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN auf Erstellung eines Notfall-Flyers für 
die Gemeinde Glashütten 
 
 
Antrag: 
 
Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand, einen Notfall-Flyer für die Ge-
meinde Glashütten zu erstellen (wie z.B. in Königstein/Ts. oder Schmitten). In diesem Flyer 
sollte auch die Bedeutung der verschiedenen Sirenensignale erläutert werden. Der Flyer ist 
in der Gemeinde an die Haushalte zu verteilen. 
 
 
Begründung: 
 
Wir unterstützen die Bemühungen auf Bundes- und Landesebene, den Bürgerinnen und Bür-
gern Informationen über das Verhalten bei Not-, Krisen- und Katastrophenfällen zur Verfü-
gung zu stellen. Deshalb wurden in verschiedenen Gemeinden, auch aus Anlass der 
TAURUS-Übungen, kompakte Informationsflyer erstellt, gedruckt und verteilt. Ein Medienpa-
ket für Kommunen stellt z.B. das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
zur Verfügung (www.bbk.bund.de). 
 
Da in einem Krisenfall davon ausgegangen werden muss, dass elektronische Kommunika-
tion (Radio, Mobilfunk, Internet) nicht funktioniert, müssen die Verhaltensrichtlinien schriftlich 
in gedruckter Form vorliegen.  
 
Für Glashütten liegt bislang kein solcher aktueller Notfallflyer vor. Dies ist dringend nachzu-
holen. Als Basis könnten u.a. die Flyer der Feuerwehren der Gemeinden Schmitten („Notfall-
Infopunkte in der Gemeinde Schmitten“) und Königstein („Blackout – Was ist zu tun? Ratge-
ber zur Notfallvorsorge“) dienen. Nach Abklärung der Urheberrechte könnte mit geringen Mo-
difikationen ein Flyer eben-falls für Glashütten erstellt, gedruckt und verteilt werden. 
 
Gez. 
Dr. Christian Holst 
Fraktionsvorsitzender Bündnis90/Die Grünen 
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